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„WERFT“
Hafenplatz 6
10963 Berlin
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Vorgehensweise

MIETER:INNEN-DIALOG

Am Samstag, den 1. Oktober 2022 fand unter der Modera-
tion von Marc Steinmetz die Veranstaltung mit Wohnungs-
mieter:innen der Gebäude Bernburger Straße 20-21, 
Köthener Straße 28+33, Hafenplatz 6-7 vor Ort in den 
Räumen der „Werft“ statt. Eingeladen waren alle Woh-
nungsmieter:innen in direktem Vertragsverhältnis mit den 
Grundstückseigentumsgesellschaften.50 Mieter:innen 
sowie ein Vertreter der ASUM nahmen an der Veranstal-
tung teil. 

Vorstellung des Projektstandes 
Die Geschäftsführer:innen der Eigentümergesellschaften 
Artprojekt, tti, hedera bauwert und der landeseigenen 
Wohnungsbaugesellschaft Gewobag stellten sich vor und 
erklärten die veränderte Ausgangslage: Die jetzt beste-
hende Chance, nicht nur Teilbereiche sondern das ganze 
Quartier am Hafenplatz grundsätzlich neu denken zu 
können. Gemeinsam mit dem Bezirk und unter  
Beteiligung der Bewohner:innen soll eine integrierte und 
kooperative Entwicklung des Quartiers am Hafenplatz im 
Rahmen eines Bebauungsplanverfahrens erfolgen. Ziel 
ist dabei ein vielfältiges, sozialgemischtes, multicodiertes 
und klimaresilientes Innenstadtquartier, in dem dringend 
benötigter neuer Wohnraum geschaffen und langfristig 
das Angebot qualifizierten Wohnraums gesichert werden 
kann.

Die wichtigste Botschaft 
Niemand muss das Quartier verlassen! Alle eingeladenen 
Mieter:innen erhalten von der landeseigenen Wohnungs-
baugesellschaft Gewobag ein Angebot, im neuen Quartier 
eine neue Wohnung zu beziehen. Möglicherweise wird es 
für einige davon während der Bauphase eine perspekti-
vische Zwischen-Umsetzung geben, bevor sie ihre finale 
Wohnung beziehen können. Mit der ASUM wird im Rahmen 
des B-Plans ein Sozialplanverfahren erarbeitet werden. 
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In den anschließenden Workshop-Runden, organisiert von 
KopperSchroth, nonconform sowie HENN, wurden gemein-
sam mit den Mieter:innen die Vor- und Nachteile der aktu-
ellen Wohnsituation sowie der vorhandenen Infrastruktur 
näher diskutiert. Ferner wurden ihre Wünsche und Bedarfe 
für eine neue Quartiersentwicklung aufgenommen und in 
Wort und Bild dokumentiert.

Alle Mieter:innen konnten sich in den Workshops der 
Wohnblock/ die Gebäude sowie auch in den Workshops die 
Nachbarschaft / das Quartier einbringen 

MIETER:INNEN-DIALOG

Die Workshops
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Zusammenfassung

Wesentliche Aussagen zur aktuellen Bestandssituation: 

• es wird gerne am Hafenplatz gewohnt, positiv 
hervorgehoben wird die Lage innerhalb der Stadt und die 
infrastukturellen Angebote im näheren Umfeld
• Viele der Mieter:innen wollen gerne vor Ort bleiben und 
wünschen sich eine langfristige Perspektive
• Die bauliche Substanz vor Ort wird als marode empfunden
• Die Gebäude werden als große Monostruktur empfunden
• die Freiflächen sind derzeit wenig genutzt und nicht 
kinderfreundlich
• Es gibt keine Nutzungsmischung und nur wenige Familien
• Es gibt keine Räume für gemeinschaftliche Nutzungen

Folgende Wünsche und Bedarfe wurden geäußert: 

• die Bewohner:innen wünschen sich selbstverwaltete 
Räume für die Gemeinschaft (z. B. Räume für Feste und 
Feierlichkeiten) sowie gemeinschaftliche Angebote wie 
Waschsalons, Gemeinschaftsgärten oder -terrassen
• Der Freiraum soll familien- und kindergerecht gestaltet 
werden
• Es werden Fahrradstellplätze und eine Verkehrsberuhigung 
gewünscht
• Es besteht der Wunsch nach größeren und zweiseitig 
belüfteten Wohnungen
• Es besteht der Wunsch nach einer Behebung der baulichen 
Mängel und strukturellen Probleme
• Es besteht der Wunsch nach einer grünen und ökologischen 
Quartiersgestaltung und intelligenten Lösungen an Gebäuden 
und im Freiraum, die auch zum Energiesparen beitragen oder 
Energie erzeugen
• Die Bewohner:innen wünschen sich eine größere 
Nutzervielfalt und mehr Familien

MIETER:INNEN-DIALOG
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WORKSHOP
DER WOHNBLOCK / DIE GEBÄUDE
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Nachfolgend ist das visuelle Protokoll, welches in Form 
von Karten während der Workshoprunden simultan 
aufgezeichnet wurde, aufbereitet und thematisch 
geclustert. 

Parallel zur visuellen Dokumentation der Aussagen, 
hatten die Bewohner:innen die Möglichkeit ihre Wünsche, 
Anregungen und Hinweise zum Quartier schriftlich in 
einer Ideen-Box zu hinterlegen. Diese eingereichten 
Äußerungen fließen hier in die Dokumentation ein. 
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Workshop – Der Wohnblock / die Gebäude

Arbeit am Modell

MIETER:INNEN-DIALOG

Der Workshop Der Wohnblock, die Gebäude ermöglichte 
einen Einblick in die Lebens- und Wohnrealitäten 
der Mieter:innen der verschiedenen Gebäude des 
Hafenplatzes. Die Leitfragen “Wie wohnt man hier?”, 
“Was schätzen Sie? Was nicht” und “Was sollte sich 
ändern?” schafften den Rahmen für eine offene 
Disksussion über die Herausforderungen und Vorzüge 
des Wohnens vor Ort. Zur Einordnung der Aussagen, 
verorteten die Mieter:innen sich mit Pins im Modell. 
Kernthemen der Berichte waren unter anderen die 
Sicherheit und Hygiene in den Gebäuden und die damit 
einhergehende Frage der Überwachung neuralgischer 
Punkte des Quartiers, bauliche und bauphysikalische 
Mängel, aber auch die allgemeine Verbundenheit 
der Mieter:innen mit dem Ort. Anhand der Pins im 
Modell und der Berichte wurden die unterschiedlichen 
Qualitäten der verschiedenen Gebäude im Quartier 
deutlich.
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Workshop – Der Wohnblock / die Gebäude
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MIETER:INNEN-DIALOG
Workshop – Der Wohnblock / die Gebäude
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Workshop – Der Wohnblock / die Gebäude – Übersicht der visuellen Dokumentation

Wie wohnt man hier?

Was schätzen Sie?  Was nicht?

Was sollte sich ändern?

MIETER:INNEN-DIALOG

Ziele Bedarfe Konzepte ZitateBestandssituation  
Soziales / Gemeinschaft

Bestandssituation  
Räumliches

Bestandssituation  
Prozess
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Workshop – Der Wohnblock / die Gebäude

Übersicht über die von den Mieter:innen benannten Vorstellungen

MIETER:INNEN-DIALOG
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Workshop – Der Wohnblock / die Gebäude

Übersicht über die von den Mieter:innen benannten, planungsrelevanten Themen

Ä

MIETER:INNEN-DIALOG
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Workshop – Der Wohnblock / die Gebäude

Übersicht über die von den Mieter:innen beschriebene Bestandssituation

Soziales / Gemeinschaft Räumliches Prozess

MIETER:INNEN-DIALOG
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WORKSHOP
DIE NACHBARSCHAFT / DAS QUARTIER
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MIETER:INNEN-DIALOG

Workshop – Die Nachbarschaft / das Quartier

Arbeit am Luftbildteppich

Im Workshop die Nachbarschaft / das Quartier 
wurden die Nachbarschaft und das Quartier näher 
beleuchtet. Die Teilnehmenden wurden gefragt, 
was für sie zum Quartier gehört und wo ihre 
Lieblingsorte sind. Es wurde deutlich, dass die 
benachbarten Grünflächen im Viertel gerne und 
häufig frequentiert werden, darunter auch der 
Mendelssohn-Bartholdy-Park. 

Ebenso ist das angrenzende Quartier am 
Potsdamer Platz für viele der Bewohner:innen 
ein wichtiger Aufenthaltsort, z.B. die Promenade 
am Tilla-Durieux-Park oder die Potsdamer Platz 
Arkaden. Hier gibt es häufig genutzte Infrastruktur, 
z.B. ein Ärztehaus, Einkaufsmöglichkeiten und 
Einzelhandel. 

Die Bewohner:innen wurden ebenfalls nach von 
ihnen häufig genutzten Wegeverbindungen durch 
das Quartier befragt. Hervorgehoben wurde dabei 
ein Grünzug, der bis zum Tempodrom verläuft 
und sehr ruhig und privat ist, aber auch die 
Treppenanlage in der Köthener Straße, die direkt 
zum Quartier am Potsdamer Platz führt. 



16 Hafenplatz –  Dokumentation - Mieter:innen-Dialog�

Workshop – Die Nachbarschaft / das Quartier

MIETER:INNEN-DIALOG
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Workshop – Die Nachbarschaft / das Quartier

MIETER:INNEN-DIALOG



18 Hafenplatz –  Dokumentation - Mieter:innen-Dialog�

Workshop – Die Nachbarschaft / das Quartier
Wo gibt es Probleme? 
Wie ist die Versorgung? 
Was wird genutzt? 
Wie ist die Anbindung? 

Wie sind die Wege? 
Was fehlt im Quartier? 
Wie könnte es werden?

– Übersicht der visuellen Dokumentation

MIETER:INNEN-DIALOG

Ziele Bestandssituation Bedarfe Konzepte Zitate
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Workshop – Die Nachbarschaft / das Quartier

Übersicht über die von den Mieter:innen benannten Ziele

MIETER:INNEN-DIALOG
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Workshop – Die Nachbarschaft / das Quartier

Übersicht über die von den Mieter:innen beschriebene Bestandssituation

MIETER:INNEN-DIALOG
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Workshop – Die Nachbarschaft / das Quartier

Übersicht über die von den Mieter:innen benannten Konzepte

Übersicht über die von den Mieter:innen benannten Bedarfe

MIETER:INNEN-DIALOG
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Zusammenfassung & Schlussrunde

MIETER:INNEN-DIALOG
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